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I. Der gemeinsame Gutachterausschuss und seine Geschäftsstelle  

1. Allgemeines zum gemeinsamen Gutachterausschuss 

 

Seit der Einführung des Bundesbaugesetzes 

(BBauGB) am 23. Juni 1960 werden gemäß §192 

des Baugesetzbuches (BauGB) zur Ermittlung von 

Grundstückswerten und für sonstige Wertermittlun-

gen selbstständige, unabhängige Gutachteraus-

schüsse gebildet; sie sollen u.a. für Markttranspa-

renz am Grundstücksmarkt sorgen.  

Der Gemeinderat hat das Vorschlagsrecht und der 

Oberbürgermeister/Bürgermeister bestellt die eh-

renamtlichen Mitglieder des Gutachterausschusses 

jeweils auf die Dauer von 4 Jahren.  

Der Vorsitzende und die weiteren Gutachter sollten 

in der Ermittlung von Grundstückswerten oder 

sonstigen Wertermittlungen sachkundig und erfah-

ren sein.  

 

Rechtsstellung des Gutachterausschusses 

Der Gutachterausschuss ist ein unabhängiges Gre-

mium und in seiner rechtlichen Stellung Behörden 

gleichzustellen, die hoheitlich tätig sind.  

Diese rechtliche Ausgestaltung des Wirkungsbe-

reichs kommt in mehreren Vorschriften von Bun-

desgesetzen zum Ausdruck.  

  

Aufgabe des Vorsitzenden 

Der Vorsitzende des Gutachterausschusses ist für 

den Geschäftsbetrieb verantwortlich; ihm obliegt 

insbesondere: Die Vertretung des Gutachteraus-

schusses nach außen, die Entscheidung über die 

Zusammensetzung des Gutachterausschusses im 

Einzelfall, Leitung der Sitzungen, Erteilung fachli-

cher Weisungen an die Geschäftsstelle, Erläuterung 

der Gutachten vor Behörden und Gerichten.  

 

Besetzung im Einzelfall 

Bei der Erstattung von Gutachten und bei der Er-

mittlung der sonstigen zur Wertermittlung erforder-

lichen Daten im Sinne des §193 Abs. 5 BauGB wird 

der Gutachterausschuss in der Besetzung mit dem 

Vorsitzenden und mindestens zwei weiteren Gut-

achtern tätig. Besondere Sachverständige kann der 

Vorsitzende nach Zustimmung des Antragstellers 

zuziehen.  

Bei der Ermittlung der Bodenrichtwerte setzt sich 

der Gutachterausschuss aus dem Vorsitzenden und 

allen Gutachtern zusammen; hierbei muss einer der 

Gutachter Vertreter der örtlich zuständigen Finanz-

verwaltung sein.  

Rechtliche Grundlagen 

Baugesetzbuch (BauGB) 

Immobilienwertermittlungsverordnung  

(ImmoWertV) 

 

Gutachterausschussverordnung  

Baden-Württemberg (GAusschV BW) 

 

Wertermittlungsrichtlinien (WertR) 

Bodenrichtwertlinie (BRW-RL) 

Die Wertermittlung erfolgt nach den Vor-

schriften der ImmoWertV 2021, die am 

01.01.2022 in Kraft getreten ist. Sie tritt an 

die Stelle der ImmoWertV 2010 und die bis-

herigen Richtlinien (Bodenrichtwertrichtli-

nie, Sachwertrichtlinie (SW-RL), Vergleichs-

wertrichtlinie (VW-RL), Ertragswertrichtlinie 

(EW-RL), die somit gegenstandslos gewor-

den sind. Aufgrund des Grundsatzes der Mo-

dellkonformität (§ 10 ImmoWertV), der 

zwingend einzuhalten ist, ist von der Im-

moWertV abzuweichen, wenn zum maßgeb-

lichen Stichtag lediglich Daten vorliegen, die 

nicht nach dieser Verordnung ermittelt wor-

den sind.  

 

Pflichten und Entschädigung der Gutachter 

Die Gutachter sind dazu verpflichtet, ihre Aufgaben 

gewissenhaft und unabhängig zu erfüllen. Sie ha-

ben die ihnen durch ihre Tätigkeit zur Kenntnis ge-

langenden Daten auch über den Bestellungszeit-

raum hinaus geheim zu halten. Die Mitglieder des 

Gutachterausschusses werden für ihre Leistungen 

nach der erforderlichen Zeit für die Besichtigung 

und anschließende Wertfeststellung entschädigt. 

Mitglieder, die hauptberuflich dem öffentlichen 

Dienst der betreffenden Gemeinde angehören, 

werden für ihre innerhalb der regelmäßigen Ar-

beitszeit erbrachte Leistung nicht zusätzlich ent-

schädigt.  

  

Tätig werden des Gutachterausschusses und 

Gebühren 

Der Gutachterausschuss wird nur auf Antrag tätig. 

Der Antrag auf Erstattung eines Gutachtens ist bei 

der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses ein-

zureichen. Gutachten sind schriftlich zu erstatten 

und vom Vorsitzenden zu unterzeichnen.  
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Für die Erstattung von Gutachten und für sonstige 

Tätigkeiten werden Gebühren gemäß der jeweili-

gen gültigen Gebührensatzung erhoben. Gutach-

ten, Bodenrichtwerte sowie die sonstigen zur Wer-

termittlung erforderlichen Daten im Sinne des §193 

Abs. 5 BauGB werden vom Gutachterausschuss in 

nichtöffentlicher Sitzung beraten und mit Stimmen-

mehrheit beschlossen.  

 

Einrichtung und Aufgaben der Geschäfts-

stelle  

Die Bediensteten der Geschäftsstelle sind nicht an 

Weisungen ihrer Anstellungsbehörde gebunden, 

sondern unterliegen ausschließlich den Weisungen 

des Vorsitzenden.  

Die Aufgaben der Geschäftsstelle des Gutachter-

ausschusses bestehen u.a. aus der: 

 Einrichtung und Führung der Kaufpreis-

sammlung 

 Ableitung und Fortschreibung der zur Wert-

ermittlung erforderlichen Daten 

 Vorbereitung der Wertermittlung für Gut-

achten und Bodenrichtwerte 

 Ausfertigung der Verkehrswertgutachten 

 Anfertigung der Bodenrichtwertkarte und 

deren Veröffentlichung 

 Erteilung von Auskünften aus der Kaufpreis-

sammlung und den Bodenrichtwerten 

 Kundenberatung im Zusammenhang mit An-

trägen für die Wertermittlung 
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2. Zusammensetzung des gemeinsamen Gutachterausschusses  

 

Mitgliedskommunen: 

Bad Ditzenbach, Bad Überkingen, Böhmenkirch,  

Deggingen, Donzdorf, Drackenstein, Geislingen an der Steige,  

Gingen an der Fils, Gruibingen, Hohenstadt, Kuchen, 

Lauterstein, Mühlhausen im Täle, Schlat, Wiesensteig 

 

 

Gesamtübersicht des gemeinsamen Gutachterausschusses im Landkreis Göppingen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alb-Donau-Kreis 

Landkreis  

Heidenheim 

Ostalbkreis 

Rems-Murr-Kreis 

Göppingen Fils Lauterstein 

Donzdorf 
Böhmenkirch 

Geislingen 

Landkreis Esslingen 

Schlat 

Deggingen 

Gingen 

Kuchen 

Bad  

Überkingen 
Gruibingen 

Fils 

Bad  

Ditzenbach 
Mühlhausen 

Wiesensteig 

Filsursprung 

Hohenstadt 

Drackenstein 

Landkreis Reutlingen 
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Wahlperiode:    01.07.2020 – 30.06.2024 

 

Die Vorsitzende und Gutachter: 

Kornmann, Marie    M. Sc., Leiterin des gemeinsamen Gutachterausschusses  

     (Geislingen) 

 

Gutachter: 

Albrecht, Beate    PTA (Geislingen) 

Bartenbach, Johannes   Rektor (Böhmenkirch) 

Baumann, Rolf    Stuckateur (Wiesensteig) 

Blum, Josef    Freier Architekt (Mühlhausen) 

Bosch, Hermann    Dipl.- Ing. (TH), Bauingenieur (Bad Ditzenbach) 

Britzelmayer, Katrin   Dipl.- Betriebswirtin (BA), Immobilienbewerterin (HS),  

     öffentlich bestellte und vereidigte Sachverständige 
     für die Bewertung von bebauten und unbebauten Grundstücken  
     (Bad Überkingen) 

Buchsteiner, Walter-Christoph  Selbstständiger Unternehmer (Kuchen) 

Edelmann, Gerda    Betriebsleiterin (Lauterstein) 

Finckh, Mathias    Technischer Angestellter (Drackenstein) 

Finckh-Jung, Anita   Dipl.- Ing., Bauingenieurin (Donzdorf) 

Frey, Christine    Dipl.- Ing., Bauingenieurin (Schlat) 

Harder, Karl-Heinz   Dipl.- Ing., Freier Architekt (Deggingen) 

Heilig, Stefan    Gärtner (Deggingen) 

Heinzmann, Eberhard   Dipl.- Ing., Freier Architekt (Böhmenkirch) 

Heller, Martin    Polier, Gebäudeenergieberater (Mühlhausen) 

Hufschmied, Manfred   Dipl.- Ing. (FH), Freier Architekt (Donzdorf) 

Kaiser, Johannes    Vermessungstechniker (Böhmenkirch) 

Kibler, Otto    Bauleiter (Donzdorf) 

Kober, Gerhard    Bauschlosser, Landwirt (Wiesensteig) 

Lutz, Jörg-Martin    Dipl.- Ing., Freier Architekt (Bad Überkingen) 

Marchtaler, Andreas   Prof. Dipl.- Ing., Professor für Bautechnik    

     (Geislingen) 

Maschke, Bettina    Sozialarbeiterin (Geislingen) 

Mayer, Ludwig    Lehrer i.P. (Gingen) 

Messerschmid, Uwe   Verwaltungsbeamter (Donzdorf) 

Müller, Lothar    Dipl.- Ing. (FH), Freier Architekt (Geislingen) 

Mürdter, Winfried    Amtsleiter Stadtplanungs- und Hochbauamt (Donzdorf) 

Potschkay, Heiko    Dipl.- Ing. Stadtplanung, M. Eng. Umweltschutz 

     Bauamtsleiter Gemeinde Kuchen (Kuchen) 

Rapp, Eberhard    Dipl.- Ing., Geschäftsführer (Geislingen) 

Rapp, Michael    Stuckateur Meister (Schlat) 

Rühle, Konrad    Dipl.- Ing. (FH), Berufschullehrer (Lauterstein) 
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Scheible, Holger    Dipl.- Ing., Geschäftsführer (Geislingen) 

Schlag, Tim    Dipl.- Betriebswirt (FH) (Geislingen) 

Schmidt, Frank    Versicherungskaufmann (Kuchen) 

Schopp, Heinz    Bankdirektor i.R. (Gruibingen) 

Schulz, Johannes    Landmeister i.R. (Bad Ditzenbach) 

Schweizer, Nico    Servicetechniker (Drackenstein) 

Spadavecchia, Marisa   Dipl. Betriebswirtin (FH) (Geislingen) 

Stadelmayer, Hans   Dipl.- Ing. (FH), Architekt (Geislingen) 

Stahl, Martina    Dipl.- Ing. (FH), Architektin (FH) (Geislingen) 

Steck, André    Rechtsanwalt, Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht  

     (Gingen) 

Stehle, Julia    Dipl.- Betriebswirtin (FH) (Geislingen) 

Stehle, Rudolf    Meister (Hohenstadt) 

Straub, Hans    Beamter i.P. (Gruibingen) 

Wörz, Helmut    Studiendirektor i.P. (Geislingen) 

 

Vertreter der Finanzbehörde: 

Aubele, Andrea    Steuerhauptsekretärin 

Bayer, Thomas    Dipl.- Finanzwirt (FH) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


